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Diese Kurzfassung ist eine gekürzte Übersicht über die Rechnung 2018. 
Die ausführliche Langfassung kann auf der Gemeindeverwaltung  unter
folgender E-Mailadresse bestellt werden:
christoph.andres@bottmingen.bl.ch
Die Langfassung kann auch ab unserer Gemeindehomepage direkt 
heruntergeladen werden.
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          RECHNUNG 2018                             BUDGET 2018                              RECHNUNG 2017
alle Beträge in CHF        Aufwand                  Ertrag                        Aufwand                  Ertrag                        Aufwand                  Ertrag

ERFOLG SRECHNUNG                    38'606'513.42   38'670'568.03             35'835'600        34'872'800         38'107'408.35   48'442'751.73

Betriebsergebnis
Aufwandüberschuss                                                                                                                                         1'471'200                                                                
Ertragsüberschuss                                          1'423'285.50                                                                                                                679'426.31                             

Ergebnis aus Finanzierung
Aufwandüberschuss
Ertragsüberschuss                                             640'769.11                                                    508'400                                                699'169.57                             

Operatives Ergebnis
(Betrieb & Finanzierung)
Aufwandüberschuss                                                                                                                                             962'800                                                                
Ertragsüberschuss                                          2'064'054.61                                                                                                              1'378'595.88                             

Ausserordentliches Ergebnis
Aufwandüberschuss                                                                     2'000'000.00                                                                                                                                  
Ertragsüberschuss                                                                                                                                                                          8'956'747.50

Gesamtergebnis 
(operatives & ausserordentliches)
Aufwandüberschuss                                                                                                                                             962'800                                                                 
Ertragsüberschuss                                               64'054.61                                                                                                            10'335'343.38                             

RECHNUNG 2018                                                                                                                                                      ERGEBNISÜBERSICHT



5

          RECHNUNG 2018                             BUDGET 2018                              RECHNUNG 2017

alle Beträge in CHF       Ausgaben             Einnahmen                   Ausgaben             Einnahmen                  Ausgaben             Einnahmen

        Aktiven                 Passiven                                                                                      Aktiven                 Passiven

INVESTITIONSRECHNUNG              3'416'394.28        875'832.35               3'775'000             340'000           1'947'566.55        989'745.05

Zunahme der Nettoinvestitionen                                                  2'540'561.93                                                 3'435'000                                               957'821.50
Abnahme der Nettoinvestitionen                                                                     

BILANZ                                             82'398'602.67   82'398'602.67                                                              78'133'863.19   78'133'863.19

Bilanzüberschuss (+)                                                                 19'839'118.95                                                                                                           19'775'064.34
Bilanzfehlbetrag (-)                                                                                                                                                            

RECHNUNG 2018                                                                                                                                                      ERGEBNISÜBERSICHT
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RECHNUNG 2018 ERFOLGSRECHNUNG ARTENGLIEDERUNG ZUSAMMENFASSUNG

RECHNUNG 2018 BUDGET 2018 RECHNUNG 2017

AUFWAND

ERTRAG
Fiskalertrag
Regalien und Konzessionen
Entgelte
Verschiedene Erträge
Finanzertrag
Entn. aus Fonds u. Spezialfinanzierungen
Transferertrag
Ausserordentlicher Ertrag
Interne Verrechnungen

Ergebnis        64'054.61                                    -962'800                               10'335'343.38

38'606'513.42
13'826'792.88
5'966'038.01
1'529'116.58
87'382.29
560'458.05

14'085'039.21
2'000'000.00
551'686.40

35'835'600
12'792'100
6'672'100
1'533'800
113'800
129'600

14'118'100
0

476'100

38'107'408.35
14'588'502.91
6'261'016.37
1'533'419.81
132'612.29
175'236.07

13'416'053.85
1'500'000.00
500'567.05

38'670'568.03
29'341'098.11
159'353.56

4'021'224.77
430'938.10
728'151.40
183'792.45

3'254'323.24
0.00

551'686.40

34'872'800
26'800'000
156'300

3'666'100
0

622'200
450'200

2'701'900
0

476'100

48'442'751.73
29'243'679.11
156'247.02
3'954'070.11
249'390.45
831'781.86
150'778.70

2'899'489.93
10'456'747.50
500'567.05

Personalaufwand
Sach- und übriger Betriebsaufwand
Abschreibungen Verwaltungsvermögen
Finanzaufwand
Einlagen Fonds u. Spezialfinanzierungen
Transferaufwand
Ausserordentlicher Aufwand
Interne Verrechnungen

alle Beträge in CHF
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RECHNUNG 2018 INVESTITIONSRECHNUNG ARTENGLIEDERUNG ZUSAMMENFASSUNG

RECHNUNG 2018NETTOINVESTITIONEN
PRO 2018

BUDGET 2018 RECHNUNG 2017

SACHANLAGEN

IMMATERIELLE ANLAGEN
Übrige immaterielle Anlagen

NETTOINVESTITIONEN

3'294'248.63
50'094.75
589'617.55

2'410'594.63
243'941.70

3'595'000
0

770'000
2'615'000
210'000

1'884'689.10
437'721.95
419'054.45
918'609.15
109'303.55

140'945.65
140'945.65

180'000
180'000

44'077.45
44'077.45

BETEILIGUNGEN
Beteiligungen an öffentlichen Unternehmungen

-18'800.00
-18'800.00

0
0 

18'800.00
18'800.00

ÜBERTRAG SACHANLAGEN INS FINANZVERMÖGEN
Übertrag von Hochbauten ins FV

0.00
0.00

0
0 

-95'444.00
-95'444.00

2'540'561.93 3'435'000 957'821.50

Strassen/Verkehrswege
Übrige Tiefbauten
Hochbauten
Mobilien

INVESTITIONSBEITRÄGE FÜR EIGENE RECHNUNG -875'832.35
0.00

-301.00
0.00
0.00

-875'531.35

-340'000
0
0
0
0

-340'000

-894'301.05
- 25'080.00
- 78'810.00
- 10'000.00
- 230'283.15
- 550'127.90

Investitionsbeiträge vom Bund
Investitionsbeiträge vom Kanton
Investitionsbeiträge von Gemeinden u. Zweckverbänden
Investitionsbeiträge privater Unternehmen
Anschlussbeiträge private Haushalte
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JAHRESRECHNUNG 2018

Die Rechnung 2018 umfasst nebst der Einwohnerkasse auch die
Spezialfinanzierungen Wasserversorgung, Abwasserbeseitigung,
GGA und Abfallbeseitigung.

Erläuterungen zur Rechnungslegung öffentlicher Haushalte

Erfolgsrechnung: In der Rechnung 2018 ist vom operativen Ergeb -

nis der Erfolgsrechnung und nicht mehr vom Saldo der Laufenden

Rech nung die Rede. Die Erfolgsrechnung entspricht im Wesentli-
chen der Erfolgsrechnung aus der Privatwirtschaft. Sie enthält den
Auf wand und Ertrag eines Kalenderjahrs. Die Differenz zwi schen
Auf wand und Ertrag entspricht dem Saldo (Aufwandüber schuss =
Ver lust; Ertragsüberschuss = Gewinn).

Investitionsrechnung: Der Hauptunterschied zur Rechnungslegung
eines Privatunternehmens ist die zusätzlich geführte Investitions -
rechnung. Diese umfasst die Ausgaben und Einnahmen für Sach -
werte, die der öffentlichen Aufgabenerfüllung dienen und mehr-
jährig genutzt werden können (Verwaltungsvermögen). Ausgaben
erfolgen für den Erwerb, die Erstellung oder die Sanierung von
Verwaltungs vermögen. Einnahmen resultieren aus der Veräus se -
rung von Ver waltungsvermögen, Überträgen vom Verwaltungs-
ins Finanzvermö gen und aus Beiträgen Dritter (Bsp. Anwänder-
beiträge). Die Netto investitionen sind als Verwaltungsvermögen
zu aktivieren. Sie un terliegen anschliessend der Abschreibungs-
pflicht.

Abschreibungen: Mittels Abschreibungen wird der Entwertung
getä tigter Investitionen Rechnung getragen und es wird eine
angemes sene Selbstfinanzierung (Cashflow) der Gemeinde si-
chergestellt. Je de Anlage des Verwaltungsvermögens wird einer
bestimmten Anla gekategorie zugeteilt und über die kategorisierte
Nut zungsdauer hinweg linear abgeschrieben (planmässige
Abschrei bun gen). Stellt man fest, dass eine Anlage kürzer als ihre
Nut zungsdauer genutzt werden kann, muss die Nutzungsdauer

reduziert werden, wobei zu sätzlich zu den planmässigen auch
ausserplanmäs sige Abschreibun gen zu tätigen sind. Diese ausser-
planmässigen Ab schrei bungen stel len sicher, dass die Anlage bei
Erreichen der ver kürzten Nut zungs dauer vollständig abgeschrie-
ben ist. Für Investitio nen, die vor Inkrafttreten von HRM2, d. h.
vor dem 1.1.2014, getätigt wurden, gelten gemäss der Über-
gangsregelung fix degressive Ab schreibungs sät ze.

Allgemeiner Haushalt: Dieser umfasst alle über allgemeine Steu-
ern zu deckenden Aufgabenberei che des Gemeinwesens. Die
Summe dieser Aufwands- und Ertrags posten in der Erfolgsrech-
nung machen das Jahresergebnis aus, das bei einem positiven
Saldo das Eigenkapital der Gemeinde erhöht bzw. dieses bei
einem negativen Saldo redu ziert.

Spezialfinanzierungen: Als Spezialfinanzierungen werden diejeni-
gen Bereiche im Aufgabenspektrum der Gemeinde bezeichnet, die
verur sachergerecht durch separate Gebühren finanziert werden.
Von Ge setzes wegen sind als Spezialfinanzierung die Was -
serversorgung (Funktion 7101), die Abwasserbeseitigung (7201)
so wie die Abfall beseitigung (7301) zu führen. Weitere Spe zial -
finanzie rungen kann die Gemeinde selber auf der Grundlage eines
Regle ments bestimmen (z. B. Antennenanlage, 3321). Verwal-
tungsinterne Leistungen sind als in terne Verrechnungen auszu-
weisen, wenn sie für oder mittels Spezial finanzierungen erfolgen.

Um die Querfinanzierung dieser Bereiche durch allgemeine Steuer -
mittel zu verhindern, werden die entsprechenden Funktionen im
Rah men des Rechnungsabschlusses „neutralisiert“, indem ihr
Saldo mit dem Kapitalkonto der jeweiligen Spezialfinanzierung
verrechnet wird. Aufwand und Ertrag der Spezialfinanzierungen
sind damit gleich hoch, die Funktionen der Spezialfinanzierungen
saldoneutral. Das Gesamt ergebnis der Rechnung entspricht somit
dem Ergebnis des allgemei nen Haushalts.
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Die Betriebsrechnung 2018 schliesst bei einem Ertrag von
CHF 38,67 Mio. und einem Aufwand von CHF 38,61 Mio. mit einem
Ertragsüberschuss (Gesamtergebnis) von CHF 0,06 Mio. ab.
Darin enthalten sind die planmässigen Abschreibungen über
CHF 1,53 Mio. sowie eine Einlage in die Vorfinanzierung über CHF
2 Mio. für das Investitionsprojekt „Schulraumerweiterung Talholz”. 
Bei Investitionsausgaben von CHF 3,42 Mio. und Einnahmen
von CHF 0,88 Mio. resultiert eine Zunahme der Nettoinvestitio -
nen von CHF 2,54 Mio.

Details zur Jahresrechnung

Hier der Vergleich zwischen Budget und Rechnung:

Der Personalaufwand (CHF 13,83 Mio.) ist um CHF 1,03 Mio. hö her
ausgefallen als budgetiert: Dies ist hauptsächlich auf die Erhöhung
der Rückstellungen infolge Senkung des techn. Zinssatzes für die
Ausfinanzierung der bestehenden Renten (pensi onierte Lehrkräfte
Kindergarten, Primar- und Musikschule) zurückzuführen (CHF
779‘000). Die Rückstellungen betragen gesamthaft neu CHF 2,94
Mio. Im Schulbereich und in der Verwaltung sind die Löhne etwas
höher ausgefallen als noch mit dem Budget angenommen wurde.

Der Sachaufwand (CHF 5,97 Mio.) ist gegenüber dem Budget um
CHF 0,71 Mio. (10,58 %) tiefer ausgefallen, da nicht alle budge-
tierten Projekte umgesetzt wer den konnten.

Die planmässigen Abschreibungen betragen CHF 1,53 Mio. und
entsprechen dem Budget. 

Der Finanzaufwand (CHF 0,87 Mio.) fällt um CHF 0,03 Mio. gerin-
ger aus.

Die Einlagen in Fonds u. Spezialfinanzierungen (CHF 0,56 Mio.)
weichen mit 0,43 Mio. vom Budget 2018 ab. Ertragsüberschüsse
der Spezialfinanzierungen tragen hier zur Abweichung bei.

Der Transferaufwand (CHF 14,09 Mio.) liegt mit CHF 0,03 Mio.
(0,23 %) unter dem budgetierten Betrag von CHF 14,12 Mio. –
quasi eine „Punktlandung”. Die Ausgaben beinhalten v. a. die Ent-
schädigungen an Gemeinwe sen (CHF 2,21 Mio.), den Beitrag an
den Finanz- und Lastenausgleich (CHF 5,37 Mio.) und die Beiträge
an Gemeinwesen und Dritte (CHF 6,50 Mio.). 

Der ausserordentliche Aufwand beinhaltet die Einlage in die
Vor finanzierung über CHF 2 Mio. für die notwendige Schulraum -
erweiterung Tal holz.

(in CHF 1’000) Budget Abweichung Rechnung

Ertrag 34’873 3’798 38’671
Aufwand 35’836 2’771 38’607

Saldo Einwohnerkasse -963 1‘027 64

Budgetabweichungen beim Aufwand (in CHF 1’000)

.ersonalaufwand + 1’035
Sachaufwand - 706
.lanmässige Abschreibungen VV - 5
Finanzaufwand - 26
Einlagen Fonds und Spezialfinanzierungen + 431
Pransferaufwand - 33
Ausserordentlicher Aufwand + 2’000
Bnterne Verrechnungen + 75

Total Budgetabweichungen Aufwand + 2‘771
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Beim Fiskalertrag (Einkommens- und Vermögenssteuern natürli -
cher Personen CHF 28,49 Mio.) wurden rund CHF 2,19 Mio. mehr
verbucht als budgetiert. Bei den Steuern juristischer Personen
(CHF 0,85 Mio.) waren es rund CHF 0,35 Mio.

Die Entgelte (CHF 4,02 Mio.) fallen gegenüber dem Budget um
CHF 0,36 Mio. höher aus. Dies aufgrund von Mehreinnahmen v. a.
bei den Benützungsgebühren sowie bei den Dienstleistungen und
Rücker stattungen Dritter.

Unter verschiedener Ertrag werden die Mehreinnahmen aus der
In vestitionsrechnung der Spezialfinanzierung Ab wasserkasse
(CHF 0,43 Mio.) zusammengefasst. 

Der Finanzertrag fällt mit CHF 0,83 Mio. um CHF 0,28 Mio. höher
aus als budgetiert. Der Hauptgrund dafür sind Mehreinnahmen an
Ver zugs zinsen über CHF 0,14 Mio. sowie Pacht- und Mietzinsen
des Verwal tungsvermögens von CHF 0,12 Mio.

Die Entnahmen aus Fonds- und Spezialfinanzierungen weichen
um CHF 0,27 Mio. vom Budget ab. Bei der der GGA-, Wasser- und
Abwasserkasse resultieren Ertragsüberschüsse. Einzige Ausnahme
ist die Abfallkasse mit einem (geplanten) Aufwandüberschuss von
CHF 0,16 Mio.

Der Transferertrag (CHF 3,25 Mio.) ist um CHF 0,55 Mio. höher
aus gefallen. Dieser umfasst die Einnahmen an Entschädi gungen
des Ge meinwesens, Beiträgen von Gemeinwesen und Dritten und
verschiede nen Transfererträgen. Zu Buche schlagen hier v. a. die
Kantonsbei träge des Finanz- u. Lastenausgleichs. 

Interne Verrechnungen (Aufwand/Ertrag)
Aufgrund der Empfehlung des Kantons Basel-Landschaft beim
Jah resabschluss 2018 wurde das Eigenkapital der Spezialfinanzie-
rungen (GGA, Wasser, Abwasser und Abfallkasse) sowie des Fonds
„Förde rung des familien-, behinderten- und altersgerechten Woh -
nungsbaus” wiederum nicht verzinst.

Budgetabweichungen beim Ertrag (in CHF 1’000)

FiskalertragI Steuerertrag + 2’541
vegalienI Jonzessionen + 3
Entgelte + 355
Verschiedene Erträge + 431
Finanzertrag + 106
Entnahme aus Fonds u� Spezialfinanzierungen - 266
Pransferertrag + 553
Bnterne Verrechnungen + 75
Total Budgetabweichungen Ertrag + 3‘798

 

 

 

Budgetabweichungen Steuereinnahmen (in CHF 1’000)
Steuern aktuelles jahr + 872
Steuern Vorxahre + 1’669
Total Mehreinnahmen Steuern + 2‘541
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Gesundheit
Insgesamt liegen die Ausgaben für Kranken- und Pflegeheime,
am bu lante Krankenpflege und Schulgesundheitsdienst im budge-
tierten Be reich. Der Nettoaufwand mit CHF 1,24 Mio. liegt mit CHF
0,18 Mio. leicht unter Budget. Die Nettoaufwendungen sind im
Vergleich zur Rechnung 2018 um CHF 0,05 Mio. angestiegen. 

Soziale Sicherheit 
Diese umfasst die Untergruppen Invalidität, Alter und Hinterlas-
sene, Familien und Jugend, Arbeitslosigkeit, soziales Wohnungs-
wesen, So zialhilfe und Asylwesen und die übrige soziale Wohlfahrt.
Bei Aus gaben von insgesamt CHF 5,15 Mio. und Einnahmen von
CHF 1,12 Mio. beträgt der Nettoaufwand in der Rechnung 2018
CHF 4,02 Mio. Als Nettoaufwand waren gut CHF 4,00 Mio. bud -
getiert. Im Vergleich zur Rechnung 2017 sind die Nettoaufwen -
dungen um CHF 0,33 Mio. nochmals stärker angestiegen. V. a. die
Bereiche „Sozialhilfe und Asylwesen” verzeichnen eine Kostenstei-
gerung.

Verkehr (Strassen- und öffentlicher Verkehr)
Der Nettoaufwand von CHF 1,79 Mio. liegt unter dem Budget wert
von CHF 1,92 Mio. Im Vergleich zur Rechnung 2017 sind die Kos-
ten stabil geblieben. 

Wasserversorgung (Spezialfinanzierung)
Die Spezialfinanzierung Wasserversorgung (Gesamtaufwand
CHF 0,81 Mio.) ist in der Gemeinderechnung unter „Umweltschutz
und Raumordnung”, Untergruppe 71 „Wasserversorgung”, zu fin-
den. Sie schliesst mit einem Ertragsüberschuss von CHF 143‘905
ab. 

Abwasserbeseitigung (Spezialfinanzierung)
Die Spezialfinanzierung Abwasserbeseitigung (Gesamtaufwand
CHF 1,15 Mio.) ist in der Gemeinderechnung unter „Umweltschutz
und Raumordnung”, Untergruppe 72 „Abwasserbeseitigung” auf-
geführt. Der Ertragsüberschuss beträgt CHF 333‘058. Aus der
Investiti ons rechnung wurden Mehreinnahmen von CHF 430‘938
verbucht.

Abfallbeseitigung (Spezialfinanzierung)
Das Umweltschutzgesetz verlangt, dass für die Abfallbeseitigung
kos tendeckende, mengenabhängige Gebühren erhoben werden.
In der Gemeinderechnung wird zwischen der Abfallbeseitigung

und der Ab fallbewirtschaftung unterschieden.

Die Abfallbeseitigung wird als Spezialfinanzierung geführt. In
der Konto-Untergruppe 7301 sind alle mit der Sammlung und Ent -
sorgung der Siedlungsabfälle zusammenhängenden Kosten zu
erfas sen. Dies betrifft den Hauskehricht und die Wertstoffe (Glas,
Metall, Papier usw.). Auch die Kosten für die Abfuhr und Verwer-
tung der Grünabfälle sind darin enthalten. Die Gebühren sind so
anzu setzen, dass die anfallenden Kosten (CHF 0,39 Mio.) gedeckt
wer den. Es resultiert ein Aufwandüber schuss von CHF 163’478.

In der Abfallbewirtschaftung (Konto-Untergruppe 7300), die mit
Nettokosten von CHF 0,02 Mio. steuerfinanziert wird, wird die
Beseiti gung des öffentlichen Abfalls (Leerung Papierkörbe, Entsor-
gung von illegal deponierten Abfällen usw.) verbucht.
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Investitionsrechnung

Alle Investitionen (inkl. Spezialfinanzierungen) sind dargestellt.
Die Nettoinvestitionen betra gen CHF 2,54 Mio.

Schlussbemerkungen

Das Betriebsergebnis CHF 1,42 Mio. sowie das Ergebnis aus der
Fi nanzierung CHF 0,64 Mio. ergeben zusammen einen operativen
Ertragsüberschuss von CHF 2,06 Mio. Nach Einlage in die Vor -
finanzierung über CHF 2 Mio. resultiert ein operatives Gesamt -
ergebnis bzw. ein Ertrags überschuss von CHF 0,06 Mio. für
das Jahr 2018.

Im Abschlussjahr waren Nettoinvestitionen von CHF 2,54 Mio.
zu verzeichnen. Der rechnerische Selbstfinanzierungs grad für den
Ge samthaushalt 2018 beträgt 156 % (Rechnung 2017: 307 %).

Der Ertragsüberschuss von CHF 0,06 Mio. wurde dem Eigenkapital
gutgeschrieben. Dieses beträgt neu CHF 19,84 Mio.

Finanzierung Gesamthaushalt 

(in CHF 1‘000)

Antrag

Der Gemeindeversammlung wird beantragt, die Jahresrechnung
2018 zu genehmigen.

16.04.2019 Gemeinderat

Zusammenstellung
(in CHF 1'000)

Aus-
gaben

Ein-
nahmen

Nettoinves-
titionen

Allgemeiner Haushalt:

vadaranlage Palholzstrasse
/obiliarersatz .rimarschule
Schulanlage Turggarten
Roppelkindergarten Tlauen
Roppelkindergarten FeliWhägli
Erwerb Roppelkindergarten
FeliWhägli 
Spielplatz Tlauen
�emeindestrassenZDerkhof
vaumplanung

Sonderfinanzierungen:

Spezialfinanzierung ��A
dito DasserGersorgung
dito Abwasserbeseitigung

44
68

901
32
18

1’252

208
182
141

90
313
167

50
227
598

44
68

901
32
18

1’252

208
182
141

40
86

-431

Total 3‘416 875 2‘541

 

 

�esamtergebnis NoperatiG + ausserordentlich M
Abschreibungen
Einlage in Vorfinanzierung
Einlage in Fonds u� Spezialfinanzierungen
Entnahme aus Fonds u� Spezialfinanzierungen
Selbstfinanzierung Gesamthaushalt

,unahme der KettoinGestitionen
Finanzierungsüberschuss Gesamthaushalt

Selbstfinanzierungsgrad Gesamthaushalt

64
1’529
2’000

560
-184

3‘969

-2’541
1’428

156 %



17

FINANZ- UND RECHNUNGSPRÜFUNGSKOMMISSION BOTTMINGEN

Rechnung 2018–Prüfungsbericht der Rechnungsprüfungs -
kommission

1. Auftrag

Gemäss den Bestimmungen der „Wegleitung für die RPK der Ba-
selbieter Gemeinden”, insbesondere gemäss § 36 GFV.

2. Durchführung

Die Mitglieder der FRPK Bottmingen, Jean-Daniel Keller (entschul-
digt), Urs Fröhlicher (Vizepräsident), Ursula Amsler (Aktuarin),
Hanspeter Häni und Dominik Schön haben an der Sitzung vom
8. April 2019, mit Unterstützung der Gemeindevertreter Martin
Duthaler und Christoph Andres sowie der Gemeindepräsidentin
Mélanie Krapp die Rechnung 2018 der Einwohnerkasse geprüft.
Auf eine Schlussbesprechung wurde verzichtet, da sämtliche offe-
nen Punkte anlässlich der ordentlichen Rechnungsprüfung geklärt
werden konnten.

3. Prüfungsgebiet

Prüfungsgebiet war die Rechnung der Einwohnergemeinde 2018.
Dabei orientierte sich die Rechnungslegung der Gemeinde am
Harmonisierten Rechnungsmodell HRM2 der Schweizerischen
 Finanzdirektorenkonferenz (§ 165 Abs. 2 Gemeindegesetz), das
seit dem 1. Januar 2014 in Kraft ist.

4. Ergebnisse

A L L G E M E I N E S

Die Rechnungsprüfung ergab, dass die vorgelegten Zahlen den
Details der Konten und Belege entsprechen und die Buchhaltung
reglementskonform geführt ist.
An dieser Stelle bedanken sich die Kommissionsmitglieder bei den
Verantwortlichen der Finanzabteilung für ihre fachgerechte Arbeit

und die professionelle Unterstützung anlässlich der Rechnungs-
prüfung.

Der Bericht der von der Finanz- und Rechnungsprüfungskommis-
sion für das Jahr 2016 in Auftrag gegebenen und im Juni 2016
durchgeführten externen Prüfung, der organisatorischen und tech-
nischen Abläufe gemäss IKS liegt noch immer nicht vor.

Die Komprimierung der Erläuterungen und Details zur Rechnungs-
legung der Jahresrechnung 2018 werden von der Kommission
grundsätzlich begrüsst, allerdings mit der Empfehlung, die rele-
vanten Bereiche (z.B. Finanzausgleich) künftig mit Zahlen zu er-
gänzen.

Nachstehend die Prüfungsergebnisse im Detail:

B I L A N Z

Die Bestandeskontrolle der Bilanz ergab, dass sich die Steueraus-
stände im 2018 (4,5 Mio. CHF) im Vergleich zu 2017 (2,2 Mio. CHF)
massiv erhöht haben. Christoph Andres konnte der Kommission
dafür eine nachvollziehbare Erklärung liefern.
Die Bestandeskontrolle der Banken wurde für in Ordnung befunden
und führte zu keinerlei Beanstandungen.

D E B I TO R E N

Mit den der Kommission zur Verfügung stehenden Unterlagen
kann keine Bestandeskontrolle der Debitoren durchgeführt wer-
den.

E R F O L G S R E C H N U N G

Die Prüfung der Erfolgsrechnung ergab im Vergleich zum Budget
abweichende Aufwendungen, die jedoch seitens der Verwaltung
mit einer detaillierten Erläuterung plausibilisiert wurde.

I N V E S T I T I O N S R E C H N U N G

Gemäss dem Finanzhandbuch für die Baselbieter Einwohnerge-
meinden, Kapitel 17.7.1. darf ein Investitionskredit die Laufzeit
von 3 Jahren nicht überschreiten.
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Nachstehende Beispiele zeigen, dass jedoch zahlreiche Investi -
tionskredite älter sind als 3 Jahre. 

Kto.    6150.5010.37 Reservoirstapfle Sanierung Treppe
Kto.   6150.5010.38 Ruchholzstrasse, Landerwerb
Kto.   6150.5040.01 Werkhofneubau Planung
Kto.    7101.5030.02 Bruderholzstrasse, Quellwasserleitung

Es fehlt grundsätzlich die Rechtsgrundlage für diese Ausgaben.
Aller dings ist die Kreditlaufzeit von 3 Jahren eher knapp bemes-
sen, sodass seitens der FRPK ein gewisses Verständnis für diese
Überschreitungen besteht. Nichts desto trotz sollten Investitions-
kredite innert der 3-Jahresfrist aufgebraucht und allfällige Kredit-
überschüsse danach abgeschrieben werden.

E I N W O H N E R K A S S E

Die Einwohnerkasse wurde kontrolliert und in Ordnung befunden.

5. Antrag

Die FRPK empfiehlt der Einwohnergemeinde die Rechnung 2018
zur Annahme.

Bottmingen, den 8. April 2019

RECHNUNGSPRÜFUNGSKOMMISSION BOTTMINGEN

Jean-Daniel Keller, Präsident   Ursula Amsler, Aktuarin




